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Elf Monate Flaute – ein Monat Power: So läuft
für viele Händler das Jahr 2009. Damit der
Jahresabschluss doch noch ordentlich aus-
fällt, muss der Power-Monat Dezember zum
Umsatzbringer werden. Auch Olaf Strauch,
Geschäftsführer der BSB media in Rostock,
hofft aufs Weihnachtsgeschäft.

Telecom Handel: Das Jahresendgeschäft steht
bevor. Rechnen Sie in der Vorweihnachtszeit
mit einem deutlichen Umsatzzuwachs?
Olaf Strauch: Die Hoffnung stirbt zuletzt.
Obwohl wir seit einigen Jahren nicht mehr
so richtig vom Jahresendgeschäft sprechen,
hoffe ich doch, dass es noch mal einen or-
dentlichen Schub nach vorn bringen wird.
Telecom Handel: Wieso steht das Weih-
nachtsgeschäft nicht mehr so hoch im Kurs?
Strauch: Tatsache ist, wir haben auf vielen
Feldern längst mit einer Sättigung im Markt zu
tun. Nicht nur bei Handy-Verträgen, sondern
teilweise auch bei den Netbook-Verträgen für
39,95 Euro. Da ist meiner Erfahrung nach der
Markt abgefischt. Deshalb brauchen wir eine

neue Preisfindung. Und was das Mobilfunk-
geschäft angeht: Obwohl unser Umsatz noch
überwiegend auf diesem Sektor erwirtschaf-
tet wird, werden wir künftig immer höhere Er-
träge im ITK-Geschäft haben.
Telecom Handel: Was bleibt dann noch fürs
Jahresendgeschäft übrig?
Strauch: Der Verkauf reiner Hardware wird
immer schwieriger.Darum bieten wir unseren
Kunden verstärkt sinnvolle Lösungen an.
Möglichst solche, die weder Retailer noch
Online-Shops im Angebot haben. Das setzt
natürlich voraus, dass man sich Zeit für die
Wünsche und Vorstellungen der Geschäfts-
und Privatkunden nimmt. Wir haben unsere

Mitarbeiter darauf geschult, dass sie mög-
lichst Sachen verkaufen, die der Kunde nicht
googeln kann. Denn ich bin überzeugt, dass
der TK-Fachhandel mit Bundles besser um-
gehen kann als der reine IT-Händler, der eher
auf Services und Werkstatt setzt.
Telecom Handel: Bei welchen Produkten
rechnen Sie mit verstärkter Nachfrage?
Strauch: Sicher bei iPhones und Netbooks
und entsprechendem Zubehör. Was sicher-
lich gut zu verkaufen wäre,sind modische far-
benfrohe Taschen, die vor allem von Damen
nachgefragt werden. Aber da gibt es leider
keine attraktiven Angebote. Außerdem rech-
ne ich mit Nachfrage nach Apple-Produkten,
die wir in einem kleinen Shop vorhalten.
Telecom Handel: Wann kaufen Sie bei Ihren
Lieferanten fürs Jahresendgeschäft ein?
Strauch: Da es im Gegensatz zu früheren
Jahren kaum zu Engpässen kommen wird,
werden wir gegen Ende November unsere
Weihnachtsware ordern. Eine Ausnahme bil-
den Schnelldreher, die muss man ständig im
Blick haben, um immer lieferfähig zu sein.

Olaf Strauch
vermisst attrak-
tives und sinn-
volles Zubehör
für iPhones und
Notebooks

DAS SIND DIE RENNER FÜRS JAHRESENDGESCHÄFT

Distributoren/Kooperationen und Service-Retailer (Auswahl)

Unternehmen Kontakt Produkte Aktionen

Brightstar Europe/Tech Data www.brightstareurope.eu / www.techdata.de Touchscreen-Handys von Nokia und Samsung; BlackBerry; Booklet 3G von Nokia; Samsung-Notebooks Geplant

Brodos www.brodos.de Smartphones; Notebooks und Netbooks mit Datentarifen (Postpaid/Prepaid); DECT-Telefone Geplant Mitte Oktober

Degen Communication www.degen-comm.de Handys (LG Mobile, Samsung, Sony Ericsson); BlackBerry, Produkte von Elson/Mobistel Geplant

Eno Telecom www.eno.de Smartphones; iPhone; digitale Bilderrahmen; Zubehör (Speicherkarten) Unter anderem Online-Adventskalender; 
neutrale Weihnachtskarten; Angebotsgeräte

ElectronicPartner www.electronicpartner.de Touchscreen-Handys; Handys mit Navigation, Musik-Player mit guten Fotoeigenschaften; Geplant
Notebooks und Netbooks mit Mobilfunk-Datentarifen

Fröhlich +Walter www.f-u-w.de UMTS und PDA Geplant

Herweck www.herweck.de iPhone; Netbooks; Handys; LCD-TV im Bundle mit T-Entertain Sonderpreise für besonders nachgefragte Produkte

Ingram Micro Distribution www.ingrammicro.de Notebooks und Netbooks mit Datentarifen; Festnetzverträge; Smartphones; BlackBerry Sonderbonus & Gewinne für Vertragsabschlüsse mit
T-Mobile-, T-Home-Kunden; Herbstaktion Vodafone

Komsa/Aetka www.komsa.de / www.aetka.de Multimedia-Handys und Smartphones; Navis mit Live-Anbindung und Zusatzdiensten; Netbooks mit Bundle mit Sony PSPgo und DSL-Anschluss oder 
3G-Zugang; Entertain-Dienste wie IPTV; Spielekonsole Sony PSPgo Gaming-Handy; Geschenkeratgeber für Endkunden;

Aktion „11 Freunde“

NT plus/Actebis www.ntplus.de / www.actebispeacock.de Smartphones; iPhone 3G und HTC Hero; Samsung Jét S8000; Geplant
Senioren-Telefone; Notebooks und Netbooks mit Datendiensten 

The Phone House Deutschland www.phonehouse.de Notebooks und Netbooks mit Datendiensten; Smartphones; UMTS-Verträge Geplant

Teleround www.teleround.de iPhone Diverse Preis- und Bundle-Aktionen

Carrier und Service-Provider (Auswahl)

Unternehmen Kontakt Aktion Start

Deutsche Telekom www.telekom.de „Liga Total!“auf dem iPhone bei Buchung bis 31.12.2009 für zwölf Monate. Entertain-Neukunden Ab sofort
bekommen die Bundesligarückrunde mit „Liga Total!“ zu Hause in HD-Qualität bis 12.4.2010 für 
0 Euro/Monat. Zwischen 2.11.2009 und 4.1.2010 für Neukunden Entertain für 44,95 Euro inklusive 
HD-Festplattenrekorder für die ersten zwölf Monate

Vodafone www.vodafone.de Exklusive Samsung-Handys („Vodafone 360 Samsung H1“ und „Vodafone 360 Samsung M1“) Ende Oktober
mit People Client

E-Plus www.eplus-gruppe.de k.A. k.A.

Telefónica O2 Germany www.o2online.de Winterkampagne mobiles Internet plus Palm Pre (Netbook, Palm und Surfstick) 13. Oktober

Freenet/Mobilcom-Debitel www.freenet-ag.de Mit Mobilcom-Debitel „Try & Buy“-Aktion für mobile Datendienste (mit Surfstick). Ersten Monat testen, Ende November
dann Kaufentscheidung. Zwei Angebote/Tarife für die Datennutzung über Handy und für die Nutzung 
mit Notebook via Surfsticks

Drillisch Telecom www.drillisch.de Start der neuen Marke „Phonex“, exklusiv für stationären Fachhandel von Drillisch (Telco, Ende Oktober
Victorvox, Alphatel), ein Tarif im D-Netz auf Niveau der Discounttarife: u.a. Grundgebühr 3,99 Euro,
Minuten- und SMS-Einheitspreis in alle dt. Netze 12 Cent, Handy-Optionen.

Mit welchen Produkten kann der Handel zum Jahresende noch mal richtig Umsatz machen? Telecom Handel hat einige Lieferanten, also Distributoren und Kooperationen, danach befragt – 
ebenso nach Sonderaktionen zum Weihnachtsgeschäft. Außerdem: die aktuellen Aktionen der Carrier. Einige der Befragten halten sich zum Zeitpunkt Mitte Oktober noch bedeckt.

uns bis zum 23. Dezember ordern.“
Doch realistisch sei, so Wessel, dass
sich jeder Händler über seine Key-
Produkte im Klaren ist, „und sie
frühzeitig ordert“. Das wäre bei-
spielsweise für Raimund Veit Mitte
November. Der Leiter für Einkauf
und Produktmanagement bei der
TK-Kooperation Teleround kann
zumindest beim Thema Allokatio-
nen und Preisveränderungen Ent-
warnung geben: „Uns liegen keine
Informationen vor.“

Eher auf schnelle Orderentschei-
dung drängt dagegen Alexander
Wolf. Der Direktor für Marketing &
Specialty Trade bei Brightstar Europe
warnt vor der Taktik, „erst abzuwar-
ten, ob ein Produkt ein Renner wird,
und dann noch zu ordern. Das wird
in vielen Fällen im Jahresendgeschäft
nicht funktionieren“. Darum emp-

fehle er, sich rechtzeitig zu informie-
ren, Trends zu erkennen und ent-
sprechend frühzeitig „pro-aktiv“ zu
bevorraten. Da kann sich Harald
Eckstein, Vertriebsleiter bei Fröhlich
+ Walter, nur anschließen mit dem
Hinweis, möglichst jetzt schon Ware
zu bestellen. Immerhin rechnet er
mit einer Verknappung bei Multime-
dia-Produkten und mit Preisverände-
rungen bei Consumer-Produkten.

Weihnachtsgeschäft zieht 
sich bis ins neue Jahr
Auf ein „solides Weihnachts-
geschäft“ baut beispielsweise Elec-
tronicPartner. Getrieben würde es
nicht zuletzt von der Breitbandan-
schluss-Vermarktung und Trendpro-
dukten aus den Bereichen Mobil-
funk, Netbook und Notebook. Zu
Engpässen, meint EP-Manager Jens
Groß, könne es im Weihnachts-
geschäft „bei Touchscreen-Handys
der Top-Klasse“ kommen. Beim IT-
Broadline-Distributor Ingram Mi-
cro wiederum sieht Renke Krüger
Hinweise darauf, dass „im Bereich
Notebooks und Netbooks Ware
knapp werden könnte“. Gleichzeitig
setze sich der Preisverfall bei dieser
Produktgruppe fort, ergänzt der Se-
nior Manager Mobility. Aber – ent-
sprechend der Bedeutung des Jahres-
endgeschäftes – habe sich der Gros-
sist gut mit BlackBerry-Geräten,

Notebooks, Netbooks, aber auch
Aktionen wie Netbooks inklusive
WKZ bevorratet.

Sollte sich denn bewahrheiten,
was Aetka-Vorstand Bauer auch in
diesem Jahr wieder erwartet, „dass
sich das Jahresendgeschäft nicht auf

eine bestimmte Woche beschränken
wird“, dann sollte der TK-Fachhan-
del doch noch zu den erhofften Um-
satzeffekten kommen. Oder wie es
Dirk Walla, Geschäftsführer der Ver-
bundgruppe ITK Group, beschreibt:
„Zwischen Oktober und Dezember

haben es die TK-Systemhäuser selber
in der Hand, wenn sie bei ihren Kun-
den die zum Jahresende auslaufen-
den Mietverträge wieder verlängern
und gleichzeitig über das eine oder
andere Projekt verhandeln.“ n

Wolfgang Kühn

Netbooks
wie das HP 

Mini sind
gefragt




